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Gauner unn Halunke
Lustspiel von Peter Landstorfer

Inszenierung: Hartmut Schottler

Rechts des Rheins ist auch noch Mainz! 
Diese Meinung vertritt ein stadtbekannter Ob-
dachloser und hat deshalb seinen Wohnort „uff 

die eebsch 
Seid“, also 
über den 
Rhein ver-
legt. Der 
dort ansäs-
sigen Euro-
pabank ist 
er allerdings 
ein Dorn im 
Auge. Ein 
humorvolles 

Stück über die Gegensätze in unserer Welt: Liebe 
und Hass, arm und reich, alt und jung und natür-
lich dem ewigen „hibbe 
un dribbe“.

Der Gaunerboss Bubi 
Preller ist am Ver-
zweifeln, denn seit 
Tagen arbeitet seine 
Meenzer Gaunerban-
de erfolglos. Doch 
dann, wie ein Wun-
der, scheint Gassen 
Paule den großen 
Wurf gelandet zu ha-
ben, er hat am Meen-
zer Hauptbahnhof ei-
nen Koffer mitgehen 
lassen. Nach dem 
Öffnen ist die Freu-
de groß, denn dieser 
steckt bis oben hin 
voll mit Geld. Schnell 
stellt sich die Fra-
ge: „Ein Geschenk 
des Himmels oder 

vielleicht doch eher ein Paket aus der Unterwelt?“ 
Bubi Preller beschließt, 
das Geld müsse erst ein-
mal so richtig gewaschen 
werden. Eine riesige Her-
ausforderung für die Prel-
ler Truppe: „Kann sie das 
Ganze zu einem guten 
Ende führen?“ Ein Lust-
spiel mit viel Witz um die 
Nöte und Sorgen einer lie-
benswerten Diebesbande.

Uff de eebsch Seid
Autor/Inszenierung: Markus Andres

Fr. 01.06 19:30 Uhr

Sa. 02.06. 19:30 Uhr

Die drei Wingertsknorze
Lustspiel von Maximilian Vitus

Inszenierung: Hartmut Schottler

Abgehängt von 
der Zeit leben 
im Hinterland 
von Rheinhes-
sen drei ver-
schlampte Brü-
der mit ihrer 
Haushälter in. 
In ihr verstaub-
tes und altmo-
disches Heim 
kommt durch ein unvorhergesehenes Ereignis, in 
Gestalt einer hübschen Frau, plötzlich mächtig Be-
wegung in die Bude. Einer nach dem Anderen be- 
kommt von ihr den Kopf verdreht.
Und siehe da, den knorrigen „Wingertsknorzen“ 

erwachsen wieder neue 
Triebe.
Aber kann das gut ge-
hen, drei Männer und 
eine Frau?
Ein Lustspiel vom Lande 
mit allen Facetten des 
Lebens.

Fr. 13.04. 19:30 Uhr

Sa. 14.04 19:30 Uhr

So. 15.04 18:00 Uhr

Fr. 25.05 19:30 Uhr

Sa. 26.05 19:30 Uhr

So. 27.05 18:00 Uhr

Fr. 20.04 19:30 Uhr

Sa. 21.04. 19:30 Uhr

Fr. 15.06 19:30 Uhr

Sa. 16.06 19:30 Uhr

Die Mumbacher Klappsmiehl
Autor/Inszenierung: Markus Andres

Die Goldgrub
von M. Andres  und H. Beckenbach nach Laufs/Jacoby 

Inszenierung: Markus Andres

Der Frührentner Kroll-
mann fühlt sich durch 
die unmittelbare Nach-
barschaft eines Varietes 
in seiner Ruhe auf das 
Äußerste gestört. Er 
setzt alle Hebel in Bewe-
gung um seine geliebte 
Ruhe wieder zu erlan-
gen. Eine plötzliche Erb-
schaft macht dies aller- 
dings umso schwieriger. 
Um den Schein zu wah-
ren, flüchtet er sich vor 
seiner Familie in ein Ge-

flecht aus Lügen und Halbwahrheiten. Doch Lügen 
haben kurze Beine...

Ein Großteil der Insassen der Irrenanstalt „Mumba-
cher Dachsbau“ gelten für Meenzer Verhältnisse als 

nur ein wenig 
verrückt. Die 
richtigen Här-
tefälle jedoch 
wurden be-
reits vor Jah-
ren in Zimmer 
13 zusam-
mengelegt. 

Als die Anstaltsleiterin Professorin Liebig in Rente 
gehen möchte und deshalb jemanden für die Nach-
folge sucht, beginnen 
jedoch die Probleme. 
Ihr Abschied in den 
wohlverdienten Ruhe-
stand gestaltet sich 
somit weitaus schwie-
riger als gedacht und 
endet in einem turbu-
lenten Finale.

Fr. 06.04. 19:30 Uhr

So. 08.04. 18:00 Uhr

Sa. 05.05 19:30 Uhr

Fr. 11.05 19:30 Uhr

So. 13.05 18:00 Uhr

Fr. 08.06 19:30 Uhr

Sa 09.06 19.30 Uhr

www.dach-mainz.de
Jacobi Holzbau GmbH, 

An der Fahrt 11, 55124 Mainz
Telefon: 06131/43011

hofmann@dach-mainz.de


